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NeuerVorstand
bei Kolping
Die KolpingsfamilieVisbek
wählte auf ihrer Generalver-
sammlung Frank Uhlhorn (2.
von links) zum neuenVorsit-
zenden und Elisabeth Naffin
(Mitte) zu seiner Stellvertrete-
rin. Das Bild zeigt weiter (von
links) Schriftführer Michael
Düvel, Präses Pater Albert und
Kassenwart Christian Freese.
Neu aufgenommen wurden 23
Mitglieder, darunter vier Fami-
lien mit Kindern. 18 Mitglieder
wurden für langjährige Treue
geehrt. Foto: privat

Erbseneintopf mit „ordentlich Mettwurst“ drin
Lutter Malteser fliegen zur Unterstützung derWeihnachtssuppen-Aktion nach Naujoji Akmene in Litauen
Lutten (GeL) – „Wir helfen
euch“, hatten die Malteser aus
Lutten ihren Freunden in Litau-
en versprochen. Und so flogen
über das dritte Adventswochen-
ende Michael und Inge Daemen,
Valentina Lorey, Markus Bardel-
mann und Eduard Surmann
nach Naujoji Akmene, um die
Malteser dort bei der landeswei-
ten Weihnachtssuppen-Aktion
zu unterstützen.

„Die fahrbare Küche hatten
wir schon im letzten Jahr nach
Litauen gebracht“, berichtet Sur-
mann. Aber damals hätten sich
die Helfer dort noch schwer ge-
tan. „Wir haben denen gezeigt,
wie man die Küche betreibt“, so
Surmann. Dabei kamen ihnen
die Kenntnisse von Markus Bar-
delmann zu Gute, der Koch bei

den Maltesern ist. Alle Produkte
einschließlich „ordentlich viel
Mettwurst“ seien auf dem Markt
in Naujoji gekauft worden, um
die heimischen Produzenten zu
unterstützen. Ziel der Aktion sei
vor allem der Aufbau eines
Dienstes Essen auf Rädern.

Der Erbseneintopf sei kosten-
los ausgegeben, zugleich um
Spenden gebeten worden. 1536
Litas, etwa 450 Euro, seien dabei
zusammengekommen. „Immer-
hin schon ein Drittel mehr als
im vergangenen Jahr“, freut sich
Surmann. Wie groß das Interes-
se an der Aktion gewesen sei,
zeige auch, dass Graf Saurma
Jeltsch, der Botschafter des Sou-
veränen Malteser Ritterordens in
Litauen, ebenso gekommen war
wie Malteser-Sekretär Bruno

Kaspar aus dem 250 Kilometer
entfernten Vilnius, bei 14 Grad
minus und 45 Zentimeter Neu-
schnee. Auch der Bürgermeister
habe für die Aktion geworben,
gespendet und selbst Eintopf
ausgeteilt.

Die Lutter Malteser nutzten
die kurze Reise auch zur Vorbe-
reitung der Weihnachtstüten-
Aktion. In der Armenküche
Naujoji Akmenes wird 40 Kin-
dern und 60 Erwachsenen an
Heiligabend traditionell ein
Fischgericht angeboten. Außer-
dem werden Weihnachtstüten
verteilt. Die Sachen dafür wie
Konserven, Saft und Süßigkeiten
waren schon vor sechs Wochen
nach Litauen gebracht worden.
Was fehlt, wird von Spendengeld
frisch dazu gekauft.

Unterstützung: Auch Malteser-Sekretär Markus Kaspar aus
Vilnius (mit rotem Schal) probierte den Erbseneintopf und warb für
die Weihnachtssuppen-Aktion. Foto: privat

Fünf neue Mitglieder in der Visbeker Jugendfeuerwehr
Jahreshauptversammlung im Feuerwehrhaus Rechterfeld / Katharina Scheele zur Jugendsprecherin gewählt

Rechterfeld/Visbek (kop) –
Auf der Jahreshauptversamm-
lung der Visbeker Jugendfeuer-
wehr im Feuerwehrhaus Rech-
terfeld wurden David Robbers,
Erik Remmers, Manuel Meyer,
Heinrich Hermes und Matthias
Labrenz als neue Mitglieder auf-
genommen. In die aktive Wehr
verabschiedet wurde Michael

Scheele. Katharina Scheele wur-
de zur Jugendsprecherin ge-
wählt, Steffen Neemann zum
Stellvertreter. Neuer Schriftfüh-
rer ist Thomas Labrenz, Stellver-
treter Jan Hölscher. Alice Kröger
ist Kassenwartin, Lena Emke
Stellvertreterin.

Zu der Versammlung hatte
Jugendfeuerwehrwartin Natalie

Calado unter den Gästen auch
Ehrenbürgermeister Fritz Mid-
delbeck, Gemeinde- und Orts-
brandmeister Stefan Hitz sowie
die Stellvertreter Clemens Rein-
ke und Willibald Gelhaus, Kreis-
jugendfeuerwehrwartin Alexan-
dra Runnebohm und Stellvertre-
ter Martin Menke begrüßt. Orts-
brandmeister Jörg Reinke mit

Alexander Pundsack und Pascal
Pundsack (neue Betreuer) ver-
traten die Wehr Rechterfeld.

Middelbeck dankte im Na-
men von Rat und Verwaltung
Natalie Calado und dem Betreu-
erteam für ihren Dienst in der
Jugendfeuerwehr. Den Jugendli-
chen überreichte Middelbeck
das Spiel „In 80 Tagen um die

Welt“ und einen Geldschein für
die Kasse. Für 2011 wünschte er
der Jugendwehr viel Einsatzfreu-
de. Auch Stefan Hitz, Jörg Rein-
ke und Alexandra Runnebohm
richteten Grußworte an die Ju-
gendlichen. Ein gemeinsames
Essen beendete die Jahreshaupt-
versammlung der Jugendfeuer-
wehr.

Ganztagsschulen,
Haushalt 2011 und
Grundstückspreise
Goldenstedt (GeL) – Zur letz-
ten Sitzung des Jahres kommt
der Goldenstedter Rat heute um
17 Uhr im Bürgersaal des Rat-
hauses zusammen. Neben dem
Haushalt 2011 stehen die
Grundstückspreise für das Bau-
gebiet Wiethop in Ellenstedt, die
Einrichtung von offenen Ganz-
tagsschulen an den drei Grund-
schulen Huntetalschule, St.
Heinrich Ellenstedt und Don-
Bosco Lutten sowie die Kommu-
nalwahl im September 2011 auf
der Tagesordnung. Außerdem
wird der Rat den Gemeinde-
brandmeister und seinen Stell-
vertreter ernennen.

BAKUM

Heute
Pfarrbüro Bakum: 9 bis 12
Uhr.

Wir gratulieren
Erika Grahlmann, Overberg-
ring 3, wird heute 85 Jahre
alt. Herzlichen Glückwunsch.

Blutspende in Lüsche
Im Lüscher Feuerwehrhaus
ist heute von 17 bis 20 Uhr
ein Blutspendetermin.

GOLDENSTEDT

Heute
Pfarramt Goldenstedt: 8.30
bis 12 und 15 bis 17 Uhr.
Ev. Kirchenbüro: 13.30 bis
16.30 Uhr.

Adventskalender
Familie Wübbeler, Lerchen-
weg 5, ist heute von 18 bis
18.30 Uhr Gastgeber beim le-
bendigen Adventskalender.
Bitte Taschenlampen mit-
bringen.

LUTTEN

Sternsinger gesucht
Kinder und Erwachsene, die
Lust haben, an der Sternsin-
geraktion mitzumachen,
können sich mit den Zetteln,
die in der Kirche ausliegen,
oder bei Daniel Richter (Te-
lefon 907486) anmelden.

VISBEK

Heute
Pfarramt Visbek: 8.30 bis 12
Uhr und 14 bis 18 Uhr.
Rathaus: 8 bis 12.30 Uhr und
14 bis 16 Uhr.
Hallenbad: 16 bis 20.45 Uhr.
Jugendtreff: 13.30 bis 19 Uhr
offenes Café.

MEINE MEINUNG

Höhere Löhne
Von Gerhard Lauer

Familien in Visbek mit
schmalem Geldbeutel haben
es gut. Sie werden drei weite-

re Jahre
lang viel-
fach geför-
dert. Viel
besser wäre
es, be-
stimmte
Unterneh-
men zahl-

ten höhere Löhne. Die Ge-
meinde bekäme dann zwar
weniger Gewerbesteuer, da-
für könnte sie aber bei der
Familienförderung sparen.
Viele Arbeitnehmer könnten
dann nämlich ihren Lebens-
unterhalt aus eigener Kraft
bestreiten – ohne Aufsto-
ckung und ohne das Gefühl,
Bittsteller zu sein.

TrotzVollzeitjob weniger als 1000 Euro
Wegen niedriger Löhne reicht Einkommen oft nicht / Visbek verlängert Familienförderung
Visbek (GeL) – Die Gemeinde
Visbek wird auch künftig sozial
schwache Familien im Gemein-
degebiet fördern. Der Rat be-
schloss einstimmig mit der Fort-
führung der Familienförderung
für drei weitere Jahre die Erwei-
terung um die Kostenübernah-
me von Elternkursen und Nach-
hilfeunterricht, Krippenbeiträ-
gen und Sprachförderung.

Wegen der letzten Kinder-
gelderhöhung wird die Einkom-
mensgrenze um 20 Euro je Kind
erhöht, die Förderung für Fami-
lien mit mindestens drei Kin-
dern wird um weitere 100 Euro
angehoben. Und wenn das aktu-
elle Einkommen geringer ist als
das Einkommen des Vorjahres,
wird das aktuelle Einkommen
angerechnet.

Gerd Brengelmann, Leiter des
Amtes für soziale Dienste, und

Familienbeauftragter Wolfgang
Niehaus hatten zuvor die Vielfalt
der Fördermöglichkeiten darge-
stellt. „Unsere Förderung
kommt gut an“, bestätigte Nie-
haus. „Das höre ich jeden Tag.“
Gerade jetzt in der Vorweih-
nachtszeit würden viele Anträge
gestellt. Dabei müsse er zuneh-
mend registrieren, dass Einwoh-
ner trotz einer Vollzeitbeschäfti-
gung nur ein Einkommen von
weniger als 1000 Euro erzielen
und der Anteil der Förderung 40
Prozent und mehr ausmache.

In diese Kerbe schlug auch
CDU-Ratsherr Fritz Middel-
beck. Er bezeichnete die Löhne,
die teilweise gezahlt würden, als
Besorgnis erregend: „Wer einen
Fulltime-Job hat, sollte davon
seine Familie ernähren können“,
forderte er.

Die Übernahme der Kosten

für Nachhilfe begründete Nie-
haus damit, dass es auch in Vis-
bek zunehmend Familien mit
Migrationshintergrund gebe, in
denen die Eltern bei Hausaufga-
ben nicht helfen können. Nach-
hilfe könne hier die Bildungs-
chancen der Kinder verbessern.

Für „zumindest nachden-
kenswert“ hielt Georg Schilmöl-
ler (SPD) die Familienförde-
rung, die ursprünglich als Hilfe
zur Selbsthilfe eingerichtet wor-
den sei. Durch immer mehr An-
gebote übernehme die Gemein-
de zum einen Aufgaben des
Staates, zum anderen nehme
man den Eltern die Verantwor-
tung, wenn sie zum Beispiel „ih-
re Kinder in der Betreuung ab-
geben, um zum Einkaufen zu
fahren oder essen zu gehen“.
Diese Bedenken konnte Niehaus
entkräften: „Wir prüfen in je-

dem Fall den Berufsstatus“, ver-
sicherte er. Meistens seien es Al-
leinerziehende oder Familien, in
denen beide Eltern arbeiten ge-
hen müssten, die dieses Angebot
in Anspruch nehmen. „Wir un-
terstützen keine Bequemlich-
keit“, unterstrich er.

Im Jahr 2010 hat die Gemein-
de Visbek bisher (Stand 1. No-
vember) an allgemeiner Förde-
rung 46 400 Euro, an einkom-
mensabhängiger Förderung
51 200 Euro, an einkommensun-
abhängiger Förderung 21 000
Euro, an Mehrgenerationenzu-
schüssen 12 000 Euro und aus
dem Fonds „Familie in Not“ gut
6000 Euro geleistet. Das werde
sich bis zum Jahresende noch er-
höhen, da erfahrungsgemäß vie-
le Anträge wegen Weihnachten
erst in diesen Tagen gestellt wür-
den, sagte Brengelmann.

Jugendliche
auf dem Weg
nach Bethlehem
Bakum (GeL) – Alle Messdie-
ner ab etwa zwölf Jahren aus Ba-
kum, Carum, Lüsche und Ve-
strup sowie die Mitglieder der
Kolpingjugend und alle interes-
sierten Jugendlichen sind zum
Bethlehemgang am Dienstag
(21. Dezember) eingeladen.
Treffpunkt ist um 21.30 Uhr in
der St.-Vitus-Kirche in Vestrup.
Von hier aus begibt sich die
Gruppe wie Maria und Josef vor
mehr als 2000 Jahren zu Fuß auf
„Herbergssuche“. Am Ziel in ei-
ner einfachen Scheune feiert Ju-
gendpfarrer Heiner Zumdohme
zusammen mit den Jugendli-
chen die hl. Messe. Hinterher
gibt es eine kleine Stärkung. Ge-
gen 0.30 Uhr können alle wieder
bei der Vestruper Kirche abge-
holt werden.
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